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Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 


Haushaltsführung 1996; 

Überplanmäßige Ausgabe bei Kapitel 1002 Titel 65652 - Zuschüsse an die Träger 
der landwirtschaftlichen Unfallversicherung - bis zur Höhe von 207,291 Mio. DM 
zum Ausgleich währungsbedingter Einkommensverluste in der Landwirtschaft 


Schreiben des Bundesministeriums der Finanzen vom 1 8 . Januar 
1996-11 B 3- E 0252 - 4/95: 

Gemäß § 37 Abs. 4 BHO teile ich mit, daß ich auf Antrag des 
Bundesministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
meine EinwUhgung nach Artikel 112 GG erteilt habe, im Haus- 
haltsjahr 1996 bei Kapitel 1002 Titel 65652 - Zuschüsse an die 
Träger der landwirtschaftlichen Unfallversicherung - eine über- 
planmäßige Ausgabe bis zur Höhe von 207,291 Mio. DM zu 
leisten. 

Der Rat der Europäischen Union (Landwirtschaft) hat beschlos- 
sen, zum Ausgleich von Einkommensverlusten in der Landwirt- 
schaft infolge der Änderung der Grünen Paritäten einen Aus- 
gleich zu zahlen, der zu 50 v. H. aus EG-Mitteln finanziert wird. 
Für 1996 beträgt dieser Ausgleich rd. 415 Mio. DM. Der nationale 
Anteil beträgt somit rd. 207 Mio. DM. 

Die Grünen Paritäten wurden bereits am 1. Juh 1995 geändert. 
Um wirtschafüiche Nachteüe für die landwirtschafthchen Be- 
triebe zu vermeiden, ist der Ausgleich imverzüghch zu gewäh- 
ren. Der EU-Anteil für 1996 steht nur zur Verfügung, wenn die 
erste Rate des Ausgleichs 1996 gewährt wird. Als wirtschafüich 
sinnvolles Instrument kommt nur eine Leistung über die Unfall- 
versicherung in Betracht, weil hierüber der von den Einkom- 
mensverlusten betroffene Personenkreis annähernd vollständig 
und mit geringem Verwaltungsaufwand erreicht wird. Da die 
Beiträge zur landwirtschafthchen Unfallversichenmg jetzt fest- 
gesetzt werden, war eine überplanmäßige Ausgabe unabweis- 
bar. 
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